
Protokoll der 4. SGA-Sitzung im Schuljahr 2013/14 

Dienstag, 27.5.2014  von 16:oo bis 17:45h 

Anwesend: Dir. Röblreiter, Frau Spitzer, Frau Wiedemann,  Herr Schuster, Herr Obereigner 

        Fijo Kuruthukulangara , Klaus Dorfer, DAN, MET, RE 

Begrüßung durch den Direktor 

1. Neudiskussion des Tages der offenen Tür und der schulautonomen Tage im SJ 

2014/15 

Da der SSR den Tag der Wiener Schulen mit 7.11.2014 festgelegt hat, schlägt Dir. 

Röblreiter vor, unseren Tag der offenen Tür auch um 1 Woche nach hinten, also auf 

den 7.11.2014 zu verlegen. Auch die schulautonomen Tage sollen  auf den 3.11 + 

4.11. +5.11.2014 verlegt werden, damit nur 1 Woche „an gepatzt“  und für SUA 

blockiert ist.  

Weder Eltern noch Lehrer haben Präferenzen (Abstimmung der L: 29 für Variante alt 

– 30 für Variante neu – 11 Stimmen <egal>) Schüler bevorzugen Verschiebung der 

schulautonomen Tage auf nach Allerheiligen. ->Verschiebung der schulautonomen 

Tage  auf den 3.11 + 4.11. +5.11.2014. Der Tag der offenen Tür wird am 7.11.2014 

durchgeführt. 

 

2. Elternresolution: Ausweitung des Schulversuchs Ethik auf die Unterstufe 

Resolution liegt als Beilage vor. 

DAN stellt fest, dass Ethik nicht Regelunterricht werden kann, da dies derzeit dem 

Konkordat widerspricht. Ethik kann auch nur „alternativer Pflichtgegenstand“ sein; so 

wie derzeit in der OS. 

Es gibt auch Probleme mit den Ausbildungen, da weder KPH bzw.PH noch Universität 

Ausbildungen zurzeit anbieten. 

DIR: berichtet von Reaktionen von LSI Mori und Kasparowski. Beide verweisen auf 

Möglichkeit einer schulautonomen Entscheidung. Aber: zu wenige schuleigene L mit 

Ausbildung, keine finanziellen Ressourcen 

Dir. Röbelreiter gibt Wunsch und Interesse an neuer Ausbildung kund. 

Für Frau Spitzer und Herrn Schuster ist die Resolution wichtig, damit es einen 

Werteunterricht, eine Wertevermittlung  gibt für S o.rel.B. 

DIR: der SGA begrüßt grundsätzlich die Ausweitung des Ethikunterrichts auf die US. 

Herr Schuster wird die Resolution neu formulieren, SGA-Mitglieder werden sie 

überarbeiten, dann wird sie dem Lehrkörper zur Diskussion vorgelegt. 

 

3. Diskussion über die Fortführung der Finanzierung von Schulveranstaltungen 

L beanspruchen wenn angeboten Freiplätze – EV unterstützt Schüleranträge 



Herr Schuster berichtet, dass es noch keinen Überblick über die Budgetlage im 2. 

Semester gibt, da die Schulballabrechnung noch offen ist. Nachfrage um 

Unterstützung steigt -> Vertagung auf die nächste Sitzung 

 

4. Aktuelle Berichte 

 

 Matura: nur 4 S wurden nicht zugelassen. -> Erfolg von S + L / schriftliche Matura ist 

überwiegend gut gelaufen, keine Note wurde verändert; nur in M gibt es Zusätze. 

 Maturafeiern: Mittwoch, 25.6.2014 13:30h Regelklassen/ 16:00h bilinguale Klassen 

EV stellt dankenswerterweise ein Buffet zur Verfügung 

 

 Anschaffungen: US Klassen  sollen auch mit Beamer und Whiteboards ausgestattet 

werden. Finanzierung: SSR übernimmt bauliche Seite + Verkabelung,  Schule + VBS : 

Computer und Beamer Ankauf, Schulbudget: Versetzung der Tafeln.  

Möblierung vor 1A wird erweitert für die 2. GTK. Ebenso Ankauf von Bänken und 

Sichtschutz für den Außenbereich vor GTK 

 

 SOKRATES – Umstellung bis zum Herbst: HÜ + Stoff wird eingetragen. 

 

 Sozialmoderation: höchste Zufriedenheit. Drittelfinanzierung von EV/VBS/Schule soll 

beibehalten werden. 

 

 Musikschule: will ein Abschlußkonzert planen, sich mehr in der Schule einbringen. 

Vorstellung am Elternabend der 1.Klassen. Es soll ev. einen Sammelkurs im Sommer 

geben – hängt von Zustimmung der Schulwarte ab. 

 

 Schulfotograf: Fortführung der Zusammenarbeit mit Fa. Sulzer. Ein Set wird 12,90 

kosten. Neue Schülerausweise für 2014/15 werden schon erstellt. Verlorene 

Schülerausweise können innerhalb 1 Woche ersetzt werden. 

 

 Kopierkosten: 20 €  US / 34€ OS/ 14€ DLP Klassen / 14 € VBS Klassen + Zuschuss von 

VBS Verein für DLP + VBS Klassen. 

Frau Wiedemann berichtet über das Problem, dass Eltern Beiträge immer häufiger 

nicht einzahlen + dass es viele Geschwisterkinder gibt. Wunsch: Schule (KV) sollen 

Beträge einsammeln. DIR: wünscht sich vernünftigere Lösung. DAN: meint, dass S, die 

keine Beiträge zahlen, keinen Zuschuss vom VBS-Verein für  Kopien erhalten sollen. 

 

5. Nachbesprechung : Schulball 

AKM hat noch keine Rechnung gelegt, daher war noch keine Abrechnung möglich. 

DIR lobt die gelungene Veranstaltung. Wunsch des EV: Lokation soll jedes Jahr die 

Selbe sein. Zugang soll stärker kontrolliert werden und schon alkoholisierte S nicht 



eingelassen werden. Der diesjährige Veranstaltungsort war zu klein. Klaus Dorfer 

wünscht günstigere Preise für Getränke. 

 

 

6. Schulveranstaltungen 

Geplante SV sh. Liste im Anhang 

Herr Schuster sagt, dass Unterstützung für S der 8.Klassen eher fraglich ist. -> 

Diskussion: 8.Klasse SV kürzen und ins Inland verlegen. 

 

7. Allfälliges 

 Putzkolonne soll eigene Putzleistungen eintragen. 

 Allgemeine Verbesserung des Müllzustandes wird festgestellt. 

 Problem mit dem Müll in der Aula, für den sich niemand zuständig fühlt. 

 Schnupperstunden der 3.KlasslerInnen in der MOST. S der 4. Klassen wollen 

diese auch. 

Nächste Sitzung des SGA: Montag, den 8.9.2014 

Schriftführerin : Martina Mettenheimer 

 

 


